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Hinweise zur Datenverarbeitung im Rahmen von Bewerbungsverfahren  
 
 

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Stellenausschreibung. Der Schutz Ihrer persönlichen 

Daten ist uns sehr wichtig. Daher informieren wir Sie nachfolgend über die Erhebung, 

Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten im Rahmen der Online-Bewerbung, gemäß den 

einschlägigen Datenschutzvorschriften. 

 

 

1. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten?  
 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die 
 

Sächsische Staatsbäder GmbH 

Badstraße 6, 08645 Bad Elster, Deutschland 

E-Mail:  info@saechsische-staatsbaeder.de 

Telefon: 037437 71111 

Fax:   037437 71204 

 

Die betriebliche Datenschutzbeauftragte ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Frau Titz, 

beziehungsweise unter datenschutz@saechsische-staatsbaeder.de erreichbar.  

  

  

2. Welche Datenkategorien werden genutzt und woher stammen diese? 
 

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogenen Daten gehören insbesondere Ihre 

Kontaktdaten (wie Vorname, Nachname, Namenszusätze, private Anschrift, (Mobil-)Telefon-

nummer, E-Mail-Adresse) sowie weitere Daten zu Ihrem Werdegang (z.B. Lebenslauf, 

Qualifikationen und Abschlüsse, Berufserfahrung) und Ihrer Person (z.B. Anschreiben, 

persönliche Interessen). Hierunter können auch besondere Kategorien personenbezogener 

Daten fallen (z.B. Angaben zu einer Schwerbehinderung). 

Gemäß Art. 13 Abs. 2 lit. e) DSGVO sind wir verpflichtet, Sie darauf hinzuweisen, dass Sie 

nicht verpflichtet sind, uns Ihre Daten zur Verfügung zu stellen. Ohne Ihre Daten sind wir 

jedoch nicht in der Lage, Sie in das Bewerbungsverfahren mit aufzunehmen.  

 

 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir  

personenbezogene Daten?  
 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten über Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung für ein 

Beschäftigungsverhältnis, soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines 

Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei § 26 Abs. 1 

i.V.m Abs. 8 S. 2 BDSG.  

Weiterhin können wir personenbezogene Daten über Sie verarbeiten, soweit dies zur Abwehr 

von geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem Bewerbungsverfahren gegen uns 

erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1, Buchstabe f DSGVO, das berechtigte 

Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 

Gleichbehandlungsgesetz (AGG).  
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Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns kommt, können wir 

gemäß § 26 Abs. 1 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für 

Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, wenn dies für die Durchführung 

oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung oder Erfüllung der sich 

aus einem Gesetz, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung ergebenden Rechte und Pflichten 

der Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist.  

 

 

4. Wer bekommt meine Daten? 
 

Ihre Daten werden an das Personalbüro und an die Leitung der Abteilung, in welcher die Stelle 

zu besetzen ist, weitergeleitet. Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden die Daten 

außerdem an den Betriebsrat des Unternehmens übermittelt.  

Eine darüber hinausgehende Nutzung oder Weitergabe Ihrer Bewerbungsdaten an Dritte 

erfolgt nicht. 

 

 

5. Welche Rechte haben Sie?  
 

Sie können Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus 

können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer 

Daten verlangen. Sie haben weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 

Daten, d.h. auf Markierung der gespeicherten personenbezogenen Daten mit dem Ziel, ihre 

künftige Verarbeitung einzuschränken. Schließlich kann Ihnen auch ein Recht auf Herausgabe 

der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 

Format zustehen. 

Diese Rechte können Sie jederzeit unter der o.g. Adresse geltend machen. Des Weiteren 

haben Sie das Recht, sich bei einer für den Datenschutz zuständigen Aufsichtsbehörde zu 

beschweren.  

 

 

6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?  
 

Eine Löschung Ihrer persönlichen Bewerbungsdaten erfolgt grundsätzlich automatisch drei 

Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens. Dies gilt nicht, sofern gesetzliche 

Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke der 

Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren Speicherung ausdrücklich zugestimmt 

haben. 
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